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ــنِ ــبيِ عَ َــا الن َــى إرِْمِي ــارَتْ إلِ ِــي صَ ت ب ال ــر ــةُ ال 1كلَمَِ

، ب ةَ،2هكَذَاَ قاَلَ الر َينَ قبَلَْ ضَرْبِ فرِْعوَنَْ غز الفِْلسِْطيِنيِ
ي َمَالِ وتَكَوُنُ سَيلاًْ جَارفِاً، فتَغُش هاَ مِياَهٌ تصَْعدَُ مِنَ الش
اسُ اكنِيِنَ فيِهاَ، فيَصَْرُخُ الن الأرَْضَ ومَِلأهَاَ المَْديِنةََ واَلس
انِ الأرَْضِ.3مِـنْ صَـوتِْ قـَرْعِ حَـواَفرِِ ويَوُلَـْولُِ كـُل سُـك
َ تلَتْفَِتُ أقَوْيِاَئهِِ، مِنْ صَريِرِ مَرْكبَاَتهِِ وصََريِفِ بكَرََاتهِِ لا
ِ الآباَءُ إلِىَ البْنَيِنَ، بسَِببَِ ارْتخَِاءِ الأيَاَديِ.4بسَِببَِ اليْوَمْ
ــورَ ــنْ صُ ــرضَِ مِ ينَ ليِنَقَْ ــطيِنيِ ـُـل الفِْلسِْ ِــي لهِلاَكَِ ك الآت
ينَ ب يهُلْكُِ الفِْلسِْطيِنيِ الر َةٍ تعُيِنُ، لأن وصََيدْوُنَ كلُ بقَِي
ةَ. أهُلْكِـَـتْ ــلعُْ علَـَـى غـَـز ــةَ جَــزيِرَةِ كفَْتـُـورَ.5أتَـَـى الص بقَِي
ــنَ َــى تخَْمِشِي ــى مَت ــائهِمِْ. حَت َ ــةِ وطَ ــعَ بقَِي ــونُ مَ ُ أشَْقَل
تسَْترَيِحُ. انضَْم َ ى مَتىَ لا ، حَت ب نفَْسَكِ.6آهِ ياَ سَيفَْ الر
ب قدَْ واَسْكنُْ.7كيَفَْ يسَْترَيِحُ واَلر ْ إلِىَ غِمْدكَِ. اهدْأَ
أوَصَْاهُ. علَىَ أشَْقَلوُنَ وعَلَىَ سَاحِلِ البْحَْرِ هنُاَكَ واَعدَهَُ.

1Dies ist das Wort des HERRN, das zum
Propheten  Jeremia  geschah  wider  die
Philister, ehe denn Pharao Gaza schlug.2So
spricht  der  HERR:  Siehe,  es  kommen
Wasser herauf von Mitternacht,  die eine
Flut  machen werden und das  Land und
was darin ist, die Städte und die, so darin
wohnen, wegreißen werden, daß die leute
werden schreien  und alle  Einwohner  im
Lande  heulen3vor  dem  Getümmel  ihrer
starken  Rosse,  so  dahertraben,  und  vor
dem  Rasseln  ihrer  Wagen  und  Poltern
ihrer  Räder;  daß  sich  die  Väter  nicht
werden  umsehen  nach  den  Kindern,  so
verzagt werden sie sein{~}4vor dem Tage,
so da kommt,  zu verstören alle Philister
und  auszureuten  Tyrus  und  Sidon  samt
ihren  andern  Gehilfen.  Denn  der  HERR
wird die Philister, die das übrige sind aus
der Insel Kaphthor,  verstören.5Gaza wird
kahl  werden,  und  Askalon  samt  den
übrigen in ihren Gründen wird verderbt.
Wie lange ritzest du dich?6O du Schwert
des  HERRN,  wann  wi l ls t  du  doch
aufhören?  Fahre  doch  in  deine  Scheide
und ruhe und sei still!7Aber wie kannst du
aufhören, weil der HERR dir Befehl getan
hat wider die Anfurt am Meer bestellt?


